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Fragen zur Prüfung der Auftragsvergaben nach EU-Vergaberecht[footnoteRef:2] (Anlage VB-RD 28a1) [2:  Der Einsatz dieser Checkliste ist verpflichtend. Bitte füllen Sie pro geprüftem Auftrag eine Checkliste aus.
] 









Projektname:

Projektnummer:

Stand: Februar 2023

Ausfüllhilfe zu EFRE Programm IWB Bayern 2014-2020


interreg-bayaut.net
Allgemeine Angaben zum Auftrag

	Auftraggeber:

	

	Leistung:

	

	Tag der Versendung der Bekanntmachung:

	

	Auftrag vom:

	

	Im Auftrag genannter Preis in €:

	

	Gesamtbetrag, der an den Auftragnehmer
ausbezahlt worden ist in €:

	

	Anzahl der Nachtragsvereinbarungen:

	

	Gesamtsumme der Nachtragsvereinbarungen
in €:

	



Entwicklung der EU-Schwellenwerte:

	Ab 01.01.2022:
	Baumaßnahmen
	5.382.000 €[footnoteRef:3] [3:  Der Betrag umfasst die Gesamtkosten der kompletten Baumaßnahme.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge
	   215.000 €[footnoteRef:4] [4:  Der Betrag umfasst den Wert des einzelnen Auftrags.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge im Sektorenbereich
	   431.000 €

	Ab 01.01.2024:
	Baumaßnahmen
	N.N. €[footnoteRef:5] [5:  Der Betrag umfasst die Gesamtkosten der kompletten Baumaßnahme.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge
	N.N. €[footnoteRef:6] [6:  Der Betrag umfasst den Wert des einzelnen Auftrags.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge im Sektorenbereich
	N.N. €
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	A
	Rechtliche Grundlage der Vergabe
	Ja
	Nein
	Bemerkungen

	A1
	Handelt es sich um einen Auftraggeber i.S.v. § 98 GWB?
	
	
	

	A2
	Handelt es sich um eine Ausschreibung (ggfs. untergliedert in Lose), die ohne Umsatzsteuer den relevanten EU-Schwellenwert erreicht?
Hinweis: Werden Lose gebildet, kommt es für die Überschreitung des EU-Schwellenwertes auf den Gesamtwert des Auftrages und nicht auf den Wert der einzelnen Lose an.[footnoteRef:7] [7:  Ausnahmen hiervon können sich i.R.d. 20%-Kontingents ergeben; liegt ein solcher Ausnahmefall vor, können Sie dies bei den Bemerkungen festhalten.] 

	
	
	

	A3
	Ist sichergestellt, dass kein Verstoß gegen die „Verordnung (EU) 883/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren“, in der jeweils gültigen Fassung vorliegt (5. Sanktionspaket und evtl. Folgeregelungen)?
	
	
	Der Zuwendungsempfänger sollte erklären, dass kein Verstoß vorliegt. 
Ausgaben, denen eine Vergabe unter Verstoß gegen das 5. Sanktionspaket (und evtl. Folgeregelugen) zu Grunde liegt, sind nicht EFRE-kofinanzierungsfähig.

	B
	Erfassung wirtschaftlicher Eigentümer von Auftragnehmern und Unternehmensdaten von Unterauftragnehmern
	Ja
	Nein
	

	B1
	Hat der Auftragnehmer wirtschaftliche Eigentümer im Sinne des Geldwäschegesetzes?

	
	
	Wirtschaftliche Eigentümer sind nur für juristische Personen, Gesellschaften und andere Rechtsgestaltungen im Sinne von § 3 GWG relevant.

	B1a
	Wurde das Formular zur Erfassung der wirtschaftlichen Eigentümer des Auftragnehmers mit den Vergabeunterlagen eingereicht? 
	
	
	

	B1b
	Gibt es Abweichungen bei der Überprüfung der Daten zu wirtschaftlichen Eigentümern zum Eintrag im Transparenzregister?

	
	
	Nutzung des eigenen Zugangs der ZwSt zum Transparenzregister. 

	B1c
	Konnten die wirtschaftlichen Eigentümer im Ergebnis plausibel festgestellt und in JEMS eingetragen werden?

	
	
	

	B2
	Wurden im Rahmen des Vergabeverfahrens Unteraufträge mit einem Gesamtwert von mehr als 50.000 EUR vergeben? 
	
	
	

	B2a
	Wenn ja, wurden die erforderlichen Unternehmerdaten über das Formular erfasst? 
	
	
	

	B2b

	Konnten die Unternehmensdaten der Unterauftragnehmer im Ergebnis plausibel festgestellt und in JEMS eingetragen werden?
	
	
	



	C
	Gewählte Vergabeart (offen, nicht offen, Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog)
	Ja
	Nein
	

	C1
	Wurde die Ausschreibung im Supplement zum EU-Amtsblatt bekannt gemacht?
Wenn nein: 
Wurden die Gründe hierfür im Vergabevermerk dargelegt?
	
	
	

	C2a
	Wurde ein Hinweis auf die Ausschreibung in der nationalen Presse und in nationalen Fachblättern oder einer Bekanntmachungsplattform veröffentlicht?
	
	
	

	C3
	Vergabeart:
	
	
	

	
	|_| offenes oder nichtoffenes Verfahren 
	
	
	

	
	|_| wettbewerblicher Dialog 
	
	
	

	
	|_| Verhandlungsverfahren
	
	
	

	
	|_| Innovationspartnerschaft
	
	
	

	C4
	Ist die Argumentation, die zur Wahl des Vergabeverfahrens (nur sofern nicht offenes oder nichtoffenes Verfahren durchgeführt wurde) geführt hat, schriftlich und unter Darlegung des konkreten Sachverhalts überzeugend begründet?
	
	
	

	C5
	Wurde ein beschleunigtes Verfahren angewandt?
Wenn ja: Wurde dieses ausnahmsweise angewandt und kann die ausschreibende Behörde den Nachweis für die Dringlichkeit und den Zwang zum beschleunigten Verfahren darlegen?
Wurden die Gründe für die Anwendung des beschleunigten Verfahrens in der Vergabebekanntmachung im ABl. publik gemacht? 
	
	
	

	D
	Veröffentlichung und Öffnung der Angebote
	Ja
	Nein
	

	D1
	Wurde in der Veröffentlichung im Abl. auf die EU-Kofinanzierung hingewiesen?
	
	
	

	D2
	Wurde eine ausreichende Angebots‑ bzw. Teilnahmefrist (Regelfristen: offenes Verfahren mind. 35 Tage, nicht offenes Verfahren mind. 30 Tage, Teilnahmefrist mind. 30 Tage) eingeräumt?
	
	
	

	D3
	Wurden von Bietern Fragen gestellt und wurden die darauf gegebenen Antworten allen anderen Bietern mitgeteilt?
	
	
	

	D4
	Wurden alle abgegebenen Angebote nach Ablauf der Angebotsfrist in Gegenwart von mindestens zwei Personen geöffnet und wurden alle Angebote gesichtet?
	
	
	

	D5
	Sind in der Niederschrift zur Angebotsöffnung mindestens die folgenden Angaben enthalten:
Anzahl der Angebote
Name und Anschrift der Bieter
Endbeträge der Angebote
Preisnachlässe ohne Bedingungen
Anzahl der Nebenangebote und von welchem Bieter
	
	
	



	E
	Wertung der Angebote
	Ja
	Nein
	

	E1
	Waren mindestens zwei Personen mit der Vergabeentscheidung befasst?
	
	
	

	E2
	Waren die Zuschlags- und Wertungskriterien in der Auftragsbekanntmachung genannt?
	
	
	

	E3
	Waren die Zuschlags- und Wertungskriterien in Übereinstimmung mit EU-Recht? 
	
	
	

	E4
	Wurden zur Wertung nur die in der Auftragsbekanntmachung genannten Kriterien herangezogen? 
	
	
	

	E5
	Gibt es Hinweise darauf, dass die Wertung der Angebote nicht transparent war?
	
	
	

	F
	Vergabeverfahren
	Ja
	Nein
	

	F1
	Gibt es Hinweise auf Diskriminierung auf Grund von Nationalitäten oder Markenvorgaben?
	
	
	

	F2
	Wurde die rechnerische Richtigkeit der Angebote überprüft?
	
	
	

	F3
	Wurden Nebenangebote in die Wertung einbezogen?  
	
	
	

	F4
	Wurde das wirtschaftlichste Angebot ausgewählt?
	
	
	

	F5
	Gab es Angebote mit besonders niedrigen Preisen?
Wenn ja: Wurde der Bieter zur Aufklärung aufgefordert?  
	
	
	

	F6
	Wurde eine Vergabedokumentation erstellt?
	
	
	

	F7
	Sind darin die die einzelnen Stufen des Vergabeverfahrens dokumentiert (maßgebende Feststellungen sowie Begründung zu einzelnen Entscheidungen zu u.a. Formalitäten, technische und finanzielle Prüfung, Auswahl des Bieters)? 
	
	
	

	F7a
	Gibt es Anhaltspunkte dafür, dass bei einem am Vergabeverfahren Beteiligten ein Interessenkonflikt mit Auswirkung auf das Verfahren vorlag (vgl. § 6 VgV)?
	
	
	

	F7b
	Liegt eine Erklärung zum Nichtvorliegen von Interessenkonflikten gemäß § 6 VgV vor?
	
	
	Hinweis: Eigenständige Erklärung oder im Rahmen der vorhandenen Dokumentation möglich.

	F8
	Wurden die nicht erfolgreichen Bieter mindestens 10 Tage (bei elektronischer Information) bzw. 15 Tage vor Vertragsschluss mit den wesentlichen Angaben in Textform informiert?
	
	
	

	F9
	Wurde von einem nicht erfolgreichen Bieter ein Nachprüfungsverfahren eingeleitet?
	
	
	

	F10
	Hat ein nicht erfolgreicher Bieter eine formlose Beschwerde eingelegt?
Wenn ja: Wurde diese ausreichend behandelt?
	
	
	

	F11
	Wurde der Auftrag von der vertragsschließenden Einrichtung unterzeichnet?
	
	
	

	F12
	Hat der Auftraggeber die Vergabe des Auftrages innerhalb von 30 Tagen nach Vergabe dem Amt für amtliche Veröffentlichungen mitgeteilt?  
	
	
	

	F13
	Wurden als Zuschlagskriterien andere Kriterien herangezogen als für die Auswahl-/ Eignungskriterien?
	 
	 
	

	F14
	Gibt es Anhaltspunkte, dass die Auswahlkriterien gegen die Vergabegrundsätze der Gleichbehandlung und Transparenz verstoßen?
	 
	 
	

	F15
	Erfolgte über die Auftragsvergabe eine Meldung an das Amt für amtliche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften (bei EU-weiten Ausschreibungen)?
	
	
	

	G
	Management des Vertrages
	Ja
	Nein
	

	G1
	Ist das Volumen der Zahlungen an den Auftragnehmer gleich oder niedriger als im Vertrag vereinbart?
	
	
	

	G2
	Wurde durch den Auftragnehmer der im Vertrag vorgegebene Zeitplan eingehalten?
	
	
	

	G3
	Wurden durch den Auftragnehmer die im Vertrag vorgesehenen Qualitätsstandards Leistungsmerkmale eingehalten?
	
	
	

	G4
	Lieferte der Auftragnehmer die exakte Anzahl an Gegenständen oder die gewünschte Dienstleistung wie im Vertrag vereinbart?
	
	
	

	G5
	Wurden durch den Auftraggeber im Fall von Verstößen gegen den Vertrag Vertragsstrafen festgesetzt?
	
	
	

	H
	Änderung/Erweiterung von Aufträgen während der Vertragslaufzeit
	Ja
	Nein
	

	H1
	Gibt es eine Änderung/ Erweiterung von Aufträgen während der Vertragslaufzeit?
	
	
	

	H2
	Wenn ja:
War diese in der Ausschreibung bzw. im Vertrag vorgesehen?
	
	
	

	H3
	Ist die Änderung unwesentlich?
	
	
	

	H4
	Ist die Änderung wesentlich?
	
	
	

	H5
	Ist die Möglichkeit zur Vertragsänderung in den Vergabeunterlagen nicht vorgesehen?
	
	
	

	H6
	Wenn 5bG4 und 5bG5 ja:
Wurde eine neue Ausschreibung vorgenommen?
	
	
	

	H7
	Liegt ein Ausnahmetatbestand vor?
	
	
	

	H8
	Wurden die Voraussetzungen für den Ausnahmetatbestand geprüft und dokumentiert?
	
	
	



Bemerkungen zur Checkliste mit 
Fragen zur Prüfung von Auftragsvergaben nach EU-Vergaberecht:





Erklärung zum Thema Interessenkonflikt
Ein Interessenkonflikt der Bearbeiter dieser Prüfung (gemäß Vier-Augen-Prinzip z.B. Prüfer und Vorgesetzter), oder eine Situation, die objektiv als Interessenkonflikt wahrgenommen werden könnte, liegt nicht vor (vgl. Art. 20 BayVwVfG, Art. 61 EU-Haushaltsordnung):
Keine erneute Erklärung seitens derjenigen erforderlich, die im konkreten Förderfall bereits eine solche Erklärung abgegeben haben.
Sollte ein Bearbeiter jedoch seit der früheren Erklärung feststellen, dass die Gefahr eines Interessenkonflikts besteht, oder haben sich seitdem neue objektive Umstände ergeben, die die Gefahr eines Interessenkonflikts begründen, ist dies unverzüglich dem Vorgesetzten mitzuteilen. Bei Vorliegen eines Interessenkonflikts ist die Mitwirkung am Verfahren zu beenden.
	Vor- und Zuname
	Datum
	Unterschrift (auch per E-Mail oder anderer Nachweis im Akt möglich)

	
	
	

	
	
	

	
	
	




Zusammenfassung/ Prüfungsergebnis der Prüfung von 
Auftragsvergaben nach EU-Vergaberecht:
Der Auftrag wurde ordnungsgemäß vergeben.   |_|   Ja   |_|   Nein

Es ergaben sich Beanstandungen   |_|   Ja   |_|   Nein
Wenn ja, welcher Art

Haben die Beanstandungen zuwendungsrechtliche Konsequenzen   |_|   Ja   |_|   Nein

Bei Feststellung einer Unregelmäßigkeit bitte auch VB-RD 31a oder 31b ausfüllen

Follow up / Weiteres Vorgehen

Die Prüfung ist damit abgeschlossen.

Ort, Datum 

Prüfer:
(bitte leserlich unterschreiben bzw. Namen in Druckbuchstaben wiederholen oder DMS-
Signatur verwenden)


Behörde   Bearbeiterzeichen
Fragen zur Prüfung der Auftrags-
vergaben nach EU-Vergaberecht[footnoteRef:8]
(Anlage VB-RD 28a2) [8:  Der Einsatz dieser Checkliste ist verpflichtend. Bitte füllen Sie pro geprüftem Auftrag eine Checkliste aus. 
] 

Begrenzte Plausibilitätscheckliste für Vergaben von Liefer-, Dienst- und
freiberuflichen Leistungen[footnoteRef:9] [9:  Die Voraussetzungen für die Nutzung dieser Checkliste ergeben sich aus dem Schreiben der EFRE-Verwaltungsbehörde vom 17.03.2022, Az. StMWi-51-3144j1/184/1. 
In der Checkliste sind einzelne Fragen gestrichen. Die verbliebenden Fragen sind nicht neu nummeriert. Etwaige Verweise bleiben so gültig, die Vergleichbarkeit der Liste ist gewahrt.
] 
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Allgemeine Angaben zum Auftrag

	Auftragnehmer:

	

	Leistung:

	

	Im Auftrag genannter Preis in €:

	

	Gesamtbetrag, der an den Auftragnehmer ausbezahlt worden ist, in €:

	

	Anzahl der Nachtragsvereinbarungen:

	

	Gesamtsumme der Nachtragsvereinbarungen in €:

	




Entwicklung der EU-Schwellenwerte:

	Ab 01.01.2022:
	Baumaßnahmen
	5.382.000 €[footnoteRef:10] [10:  Der Betrag umfasst die Gesamtkosten der kompletten Baumaßnahme.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge
	   215.000 €[footnoteRef:11] [11:  Der Betrag umfasst den Wert des einzelnen Auftrags.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge im Sektorenbereich
	   431.000 €

	Ab 01.01.2024:
	Baumaßnahmen
	N.N. €[footnoteRef:12] [12:  Der Betrag umfasst die Gesamtkosten der kompletten Baumaßnahme.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge
	N.N. €[footnoteRef:13] [13:  Der Betrag umfasst den Wert des einzelnen Auftrags.] 


	
	Liefer- und Dienstleistungsaufträge im Sektorenbereich
	N.N. €



	A
	Rechtliche Grundlage der Vergabe
	Ja
	Nein
	Bemerkungen

	A1
	Handelt es sich um einen Auftraggeber i.S.v. § 98 GWB?
	
	
	

	A2
	Handelt es sich um eine Ausschreibung (ggfs. untergliedert in Lose), die ohne Umsatzsteuer den relevanten EU-Schwellenwert erreicht?

Hinweis: Werden Lose gebildet, kommt es für die Überschreitung des EU-Schwellenwertes auf den Gesamtwert des Auftrages und nicht auf den Wert der einzelnen Lose an.[footnoteRef:14] [14:  Ausnahmen hiervon können sich i.R.d. 20%-Kontingents ergeben; liegt ein solcher Ausnahmefall vor, können Sie dies bei den Bemerkungen festhalten.] 

	
	
	

	A3
	Ist sichergestellt, dass kein Verstoß gegen die „Verordnung (EU) 883/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren“, in der jeweils gültigen Fassung vorliegt (5. Sanktionspaket und evtl. Folgeregelungen)?
	
	
	Der Zuwendungsempfänger sollte erklären, dass kein Verstoß vorliegt. 

Ausgaben, denen eine Vergabe unter Verstoß gegen das 5. Sanktionspaket (und evtl. Folgeregelugen) zu Grunde liegt, sind nicht EFRE-kofinanzierungsfähig.

	B
	Erfassung wirtschaftlicher Eigentümer von Auftragnehmern und Unternehmensdaten von Unterauftragnehmern
	Ja
	Nein
	

	B1
	Hat der Auftragnehmer wirtschaftliche Eigentümer im Sinne des Geldwäschegesetzes?

	
	
	Wirtschaftliche Eigentümer sind nur für juristische Personen, Gesellschaften und andere Rechtsgestaltungen im Sinne von § 3 GWG relevant.

	B1a
	Wurde das Formular zur Erfassung der wirtschaftlichen Eigentümer des Auftragnehmers mit den Vergabeunterlagen eingereicht? 
	
	
	

	B1b
	Gibt es Abweichungen bei der Überprüfung der Daten zu wirtschaftlichen Eigentümern zum Eintrag im Transparenzregister?

  
	
	
	Nutzung des eigenen Zugangs der ZwSt zum Transparenzregister.

	B1c
	Konnten die wirtschaftlichen Eigentümer im Ergebnis plausibel festgestellt und in JEMS eingetragen werden?

	
	
	

	B2
	Wurden im Rahmen des Vergabeverfahrens Unteraufträge mit einem Gesamtwert von mehr als 50.000 EUR vergeben? 
	
	
	

	B2a
	Wenn ja, wurden die erforderlichen Unternehmerdaten über das Formular erfasst? 
	
	
	

	B2b

	Konnten die Unternehmensdaten der Unterauftragnehmer im Ergebnis plausibel festgestellt und in JEMS eingetragen werden?
	
	
	



	C
	Gewählte Vergabeart (offen, nicht offen, Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog)
	Ja
	Nein
	

	C1
	Wurde die Ausschreibung im Supplement zum EU-Amtsblatt bekannt gemacht?

Wenn nein:
Wurden die Gründe hierfür im Vergabevermerk dargelegt?
	
	
	

	C2
	Vergabeart:
	
	
	

	
	|_| offenes oder nichtoffenes Verfahren 
	
	
	

	
	|_|wettbewerblicher Dialog 
	
	
	

	
	|_|Verhandlungsverfahren
	
	
	

	
	|_|Innovationspartnerschaft
	
	
	

	C3
	Sofern ein anderes Verfahren als ein offenes oder nichtoffenes Verfahren durchgeführt wurde: Ist die Argumentation, die zur Wahl des Vergabeverfahrens geführt hat, schriftlich und unter Darlegung des konkreten Sachverhalts überzeugend begründet?   
	
	
	

	D
	Veröffentlichung und Öffnung der Angebote
	Ja
	Nein
	

	D2
	Wurde eine ausreichende Angebots‑ bzw. Teilnahmefrist (Regelfristen: offenes Verfahren mind. 35 Tage, nicht offenes Verfahren mind. 30 Tage, Teilnahmefrist mind. 30 Tage) eingeräumt?
	
	
	

	D4
	Wurden die Vorgaben für Aufbewahrung und Öffnung eingehalten?  
	
	
	Kriterien insbesondere:
Öffnung nach Ablauf der Angebotsfrist
Öffnung in Gegenwart von mindestens 2 Personen
Sichtung aller Angebote

	E
	Wertung der Angebote
	Ja
	Nein
	

	E1
	Waren mindestens zwei Personen mit der Vergabeentscheidung befasst?
	
	
	

	E4
	Wurden zur Wertung nur die in der Auftragsbekanntmachung genannten Kriterien herangezogen? 
	
	
	

	E5
	Gibt es Hinweise darauf, dass die Wertung der Angebote nicht transparent war?
	
	
	

	F
	Vergabeverfahren
	Ja
	Nein
	

	F4
	Wurde das wirtschaftlichste Angebot ausgewählt?
	
	
	

	F5
	Gab es Angebote mit besonders niedrigen Preisen?
Wenn ja: Wurde der Bieter zur Aufklärung aufgefordert?  
	
	
	



	F6
	Wurde eine aussagekräftige Vergabedokumentation zu den einzelnen Verfahrensstufen erstellt?
	
	
	Kriterien:
Maßgebende Feststellungen enthalten
Begründung zu einzelnen Entscheidungen enthalten
Betreffend u.a. Formalitäten, technische und 
finanzielle Prüfung, Auswahl des Bieters

	F7a
	Gibt es Anhaltspunkte dafür, dass bei einem am Vergabeverfahren Beteiligten ein Interessenkonflikt mit Auswirkung auf das Verfahren vorlag (vgl. § 6 VgV)?
	
	
	

	F7b
	Liegt eine Erklärung zum Nichtvorliegen von Interessenkonflikten gemäß § 6 VgV vor?
	
	
	Hinweis: Eigenständige Erklärung oder im Rahmen der vorhandenen Dokumentation möglich.

	F8
	Wurden die nicht erfolgreichen Bieter mindestens 10 Tage (bei elektronischer Information) bzw. 15 Tage vor Vertragsschluss mit den wesentlichen Angaben in Textform informiert?
	
	
	

	F14
	Gibt es Anhaltspunkte, dass die Auswahlkriterien gegen die Vergabegrundsätze der Gleichbehandlung und Transparenz verstoßen?
	
	
	

	G
	Management des Vertrages
	Ja
	Nein
	

	G1
	Ist das Volumen der Zahlungen an den Auftragnehmer gleich oder niedriger als im Vertrag vereinbart?
	
	
	

	G4
	Lieferte der Auftragnehmer die exakte Anzahl an Gegenständen oder die gewünschte Dienstleistung wie im Vertrag vereinbart?
	
	
	

	H
	Änderung/Erweiterung von Aufträgen während der Vertragslaufzeit
	Ja
	Nein
	

	H1
	Gibt es eine Änderung/Erweiterung von Aufträgen während der Vertragslaufzeit?
	
	
	

	H2
	Wenn ja:
War diese in der Ausschreibung bzw. im Vertrag vorgesehen?
	
	
	

	H3
	Ist die Änderung unwesentlich?
	
	
	

	H4
	Ist die Änderung wesentlich?
	
	
	

	H5
	Ist die Möglichkeit zur Vertragsänderung in den Vergabeunterlagen nicht vorgesehen?
	
	
	

	H6
	Wenn 5bG4 und 5bG5 ja:
Wurde eine neue Ausschreibung vorgenommen?
	
	
	

	H7
	Liegt ein Ausnahmetatbestand vor?
	
	
	

	H8
	Wurden die Voraussetzungen für den Ausnahmetatbestand geprüft und dokumentiert?
	
	
	


I. 
Bemerkungen zur Checkliste mit 
Fragen zur Prüfung von Auftragsvergaben nach EU-Vergaberecht:






	Erklärung zum Thema Interessenkonflikt
Ein Interessenkonflikt der Bearbeiter dieser Prüfung (gemäß Vier-Augen-Prinzip z.B. Prüfer und Vorgesetzter), oder eine Situation, die objektiv als Interessenkonflikt wahrgenommen werden könnte, liegt nicht vor (vgl. Art. 20 BayVwVfG, Art. 61 EU-Haushaltsordnung):
· Keine erneute Erklärung seitens derjenigen erforderlich, die im konkreten Förderfall bereits eine solche Erklärung abgegeben haben.
· Sollte ein Bearbeiter jedoch seit der früheren Erklärung feststellen, dass die Gefahr eines Interessenkonflikts besteht, oder haben sich seitdem neue objektive Umstände ergeben, die die Gefahr eines Interessenkonflikts begründen, ist dies unverzüglich dem Vorgesetzten mitzuteilen. Bei Vorliegen eines Interessenkonflikts ist die Mitwirkung am Verfahren zu beenden.

	Vor- und Zuname
	Datum
	Unterschrift (auch per E-Mail
oder anderer Nachweis im Akt möglich)

	
	
	

	
	
	

	
	
	







	Zusammenfassung/ Prüfungsergebnis der Prüfung von 
Auftragsvergaben nach EU-Vergaberecht:
Der Auftrag wurde ordnungsgemäß vergeben.	|_|   Ja   |_|   Nein
Es ergaben sich Beanstandungen		|_|   Ja   |_|   Nein
Wenn ja, welcher Art
Haben die Beanstandungen zuwendungsrechtliche Konsequenzen
|_|   Ja   |_|   Nein
Bei Feststellung einer Unregelmäßigkeit bitte auch VB-RD 31a oder 31b ausfüllen
Follow up / Weiteres Vorgehen

Die Prüfung ist damit abgeschlossen.

Ort, Datum 

Prüfer:
(bitte leserlich unterschreiben bzw. Namen in Druckbuchstaben wiederholen oder DMS-Signatur verwenden)

Behörde	Bearbeiterzeichen




Checkliste mit Fragen für die
Prüfung von Auftragsvergaben
nach rein nationalem Recht[footnoteRef:15]
(Anlage VB-RD 28b) [15:  Der Einsatz dieser Checkliste ist verpflichtend. Bitte füllen Sie pro geprüftem Auftrag eine Checkliste aus.] 









Projektname:

Projektnummer:

Stand: Februar 2023


Ausfüllhilfe zu EFRE Programm IWB Bayern 2014-2020


interreg-bayaut.net
Allgemeine Angaben zum Auftrag

	Auftraggeber:


	

	Leistung:


	

	Tag der Versendung der Bekanntmachung:


	

	Auftrag vom:


	

	Im Auftrag genannter Preis in €:


	

	Gesamtbetrag, der an den Auftragnehmer ausbezahlt worden ist in €:


	

	Anzahl der Nachtragsvereinbarungen:


	

	Gesamtsumme der Nachtragsvereinbarungen in €:
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	A
	Rechtliche Grundlage der Vergabe
	Ja
	Nein
	Bemerkungen

	A1
	Handelt es sich um einen Auftraggeber i.S.v. § 98 GWB?
	
	
	

	A1A
	Handelt es sich um eine Vergabe unterhalb in §106 GWB festgelegter Schwellwerte und 
eines Auftraggebers iSd. §99 Nr. 2?
	
	
	Ja: keine 
Anwendungspflicht des 
nationalen 
Vergaberechts.

	A2
	Handelt es sich um eine Ausschreibung (ggfs. untergliedert in Lose), die ohne Umsatzsteuer den relevanten EU-Schwellenwert erreicht?

Hinweis: Werden Lose gebildet, kommt es für die Überschreitung des EU-Schwellenwertes auf den Gesamtwert des Auftrages und nicht auf den Wert der einzelnen Lose an.[footnoteRef:16] [16:  Ausnahmen hiervon können sich i.R.d. 20%-Kontingents ergeben; liegt ein solcher Ausnahmefall vor, können Sie dies bei den Bemerkungen festhalten.] 

	
	
	Nein: Füllen Sie die Anlage 
VB-RD 28a1 aus.

	A3
	Gibt es Anhaltspunkte dafür, dass die Aufträge unzulässig aufgeteilt wurden, um Vorschriften zu umgehen?
	
	
	

	B
	Gewählte Vergabeart
	Ja
	Nein
	

	B1
	Wurde die Ausschreibung bekannt gemacht, z.B. Staatsanzeiger, Tagespresse, Bekanntmachungsplattform?

Wenn nein: 
Wurden die Gründe hierfür im Vergabevermerk dargelegt?
	
	
	

	B2
	Vergabeart:
· öffentliche Ausschreibung
· Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb
· Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb
· Freihändige Vergabe/Verhandlungsvergabe
	
	
	

	B3
	Ist die Argumentation, die zur Wahl des Vergabeverfahrens (nur sofern ein Verfahren aufgrund eines Ausnahmetatbestandes durchgeführt wurde) geführt hat, schriftlich und unter Darlegung des konkreten Sachverhalts überzeugend begründet?   
	
	
	

	B4
	Wurden bei Freihändiger Vergabe / Verhandlungsvergabe eine ausreichende Anzahl (mind. 3) Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert?
	
	
	

	B5
	Wurde die ggf. geringere Anzahl an aufgeforderten Bewerbern ausreichen und nachvollziehbar begründet?
	
	
	

	B6
	Wurde eine Leistungsbeschreibung erstellt?
	
	
	

	B7
	Erfolgte eine Unterteilung in Fach- und Teillose?
	
	
	

	B8
	Wenn keine Unterteilung in Fach- und Teillose, wurde das im Vergabevermerk dokumentiert?
	
	
	

	B9
	Ist die Entscheidung in welcher Form Teillose gebildet wurden, nachvollziehbar und der Bedeutung der Ausschreibung entsprechend begründet?
	
	
	

	B10
	Wurden die Angebots- und Bewerbungsfristen ausreichend bemessen und Feiertage sowie typische Urlaubszeiten Berücksichtigt?
	
	
	



	C
	Veröffentlichung und Öffnung der Angebote
	Ja
	Nein
	

	C1
	Im Falle eines VOB-Verfahrens:
Fand ein für Bieter und deren Bevollmächtigte offener Termin zur Öffnung der Angebote statt?
	
	
	

	C2
	Wurden alle abgegebenen Angebote nach Ablauf der Angebotsfrist in Gegenwart von mindestens zwei Personen geöffnet und wurden alle Angebote gesichtet?  
	
	
	

	C3
	Sind in der Niederschrift zur Angebotsöffnung mindestens die folgenden Angaben enthalten:
· Anzahl der Angebote
· Name und Anschrift der Bieter
· Endbeträge der Angebote
· Preisnachlässe ohne Bedingungen
· Anzahl der Nebenangebote und von welchem Bieter
	
	
	

	D
	Wertung der Angebote
	Ja
	Nein
	

	D1
	Waren mindestens zwei Personen mit der Vergabeentscheidung befasst?
	
	
	

	D2
	Wurden zur Wertung andere Zuschlagskriterien als die gemäß Vergabeunterlagen angegebenen Kriterien herangezogen? 
	
	
	

	D3
	Gibt es Hinweise darauf, dass die Wertung der Angebote nicht transparent war?
	
	
	

	E
	Vergabeverfahren
	Ja
	Nein
	

	E1
	Gibt es Hinweise auf Diskriminierung auf Grund von Nationalitäten oder Markenvorgaben?
	
	
	

	E2
	Wurde die rechnerische Richtigkeit der Angebote überprüft?
	
	
	

	E3
	Wurden Nebenangebote in die Wertung einbezogen?
	
	
	

	E4
	Wurde das wirtschaftlichste Angebot ausgewählt?
	
	
	

	E5
	Gab es Angebote mit besonders niedrigen Preisen?
Wenn ja: Wurde der Bieter zur Aufklärung aufgefordert?  
	
	
	

	E6
	Wurde eine Vergabedokumentation erstellt?
	
	
	

	E7
	Sind darin die die einzelnen Stufen des Vergabeverfahrens dokumentiert (maßgebende Feststellungen sowie Begründung zu einzelnen Entscheidungen zu u.a. Formalitäten, technische und finanzielle Prüfung, Auswahl des Bieters)? 
	
	
	

	E7a
	Gibt es Anhaltspunkte dafür, dass bei einem am Vergabeverfahren Beteiligten ein Interessenkonflikt mit Auswirkung auf das Verfahren vorlag (vgl. § 4 UVgO)?
	
	
	

	E8
	Hat ein nicht erfolgreicher Bieter eine formlose Beschwerde eingelegt?
Wenn ja: Wurde diese ausreichend behandelt?
	
	
	

	E9
	Wurde der Auftrag von der vertragsschließenden Einrichtung unterzeichnet?
	
	
	

	F
	Management des Vertrages
	Ja
	Nein
	

	F1
	Ist das Volumen der Zahlungen an den Auftragnehmer gleich oder niedriger als im Vertrag vereinbart?
	
	
	

	F2
	Wurde durch den Auftragnehmer der im Vertrag vorgegebene Zeitplan eingehalten?
	
	
	

	F3
	Wurden durch den Auftragnehmer die im Vertrag vorgesehenen Leistungsmerkmale eingehalten?
	
	
	

	F4
	Wurden durch den Auftraggeber im Fall von Verstößen gegen den Vertrag Vertragsstrafen festgesetzt?
	
	
	



	G
	Änderung/Erweiterung von Aufträgen während der Vertragslaufzeit
	Ja
	Nein
	

	G1
	Gibt es eine Änderung/ Erweiterung des Auftrags während der Vertragslaufzeit?
	
	
	

	G2
	Wenn ja:
War diese in der Ausschreibung bzw. im Vertrag vorgesehen?
	
	
	

	G3
	Ist die Änderung unwesentlich?
	
	
	

	G4
	Ist die Änderung wesentlich?
	
	
	

	G5
	Ist die Möglichkeit zur Vertragsänderung in den Vergabeunterlagen nicht vorgesehen?
	
	
	

	G6
	Wenn 5bG1 und 5bG4 ja:
Wurde eine neue Ausschreibung vorgenommen?
	
	
	

	G7
	Liegt ein Ausnahmetatbestand vor?
	
	
	

	G8
	Wurden die Voraussetzungen für den Ausnahmetatbestand geprüft und dokumentiert?
	
	
	




Bemerkungen zur Checkliste mit 
Fragen zur Prüfung von Auftragsvergaben nach nationalem Vergaberecht:




Erklärung zum Thema Interessenkonflikt
Ein Interessenkonflikt der Bearbeiter dieser Prüfung (gemäß Vier-Augen-Prinzip z.B. Prüfer und Vorgesetzter), oder eine Situation, die objektiv als Interessenkonflikt wahrgenommen werden könnte, liegt nicht vor (vgl. Art. 20 BayVwVfG, Art. 61 EU-Haushaltsordnung):
· Keine erneute Erklärung seitens derjenigen erforderlich, die im konkreten Förderfall bereits eine solche Erklärung abgegeben haben.
· Sollte ein Bearbeiter jedoch seit der früheren Erklärung feststellen, dass die Gefahr eines Interessenkonflikts besteht, oder haben sich seitdem neue objektive Umstände ergeben, die die Gefahr eines Interessenkonflikts begründen, ist dies unverzüglich dem Vorgesetzten mitzuteilen. Bei Vorliegen eines Interessenkonflikts ist die Mitwirkung am Verfahren zu beenden.
	Vor- und Zuname
	Datum
	Unterschrift (auch per E-Mail oder anderer Nachweis im Akt möglich)

	
	
	

	
	
	

	
	
	




Zusammenfassung/ Prüfungsergebnis der Prüfung der 
Fragen zu Auftragsvergaben nach rein nationalem Recht:

Der Auftrag wurde ordnungsgemäß vergeben.   |_|   Ja   |_|   Nein
Es ergaben sich Beanstandungen    |_|   Ja   |_|   Nein
Wenn ja, welcher Art

Haben die Beanstandungen zuwendungsrechtliche Konsequenzen?   |_|   Ja   |_|   Nein
Bei Feststellung einer Unregelmäßigkeit bitte auch VB-RD 31a oder 31b ausfüllen
Follow up / Weiteres Vorgehen

Richtigstellungen von Angaben der Vergabestelle:

Die Prüfung ist damit abgeschlossen.

Ort, Datum 

Prüfer 
(bitte leserlich unterschreiben bzw. Namen in Druckbuchstaben wiederholen oder elektronische DMS-Signatur verwenden)

Behörde    Bearbeiterzeichen

Checkliste mit Fragen für die
Prüfung von Auftragsvergaben
nach den Grundsätzen der 
Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit [footnoteRef:17]
(Anlage VB-RD 28c) [17:  Der Einsatz dieser Checkliste ist verpflichtend. Bitte füllen Sie pro geprüftem Auftrag eine Checkliste aus.
In der Checkliste sind einzelne Fragen gestrichen. Die verbliebenden Fragen sind nicht neu nummeriert. Etwaige Verweise bleiben so gültig, die Vergleichbarkeit der Liste ist gewahrt.
] 







Projektname:

Projektnummer:

Stand: Februar 2023


Ausfüllhilfe zu EFRE Programm IWB Bayern 2014-2020


interreg-bayaut.net
Allgemeine Angaben zum Auftrag

	Auftraggeber:


	

	Leistung:


	

	Auftrag vom:


	

	Im Auftrag genannter Preis in €:


	

	Gesamtbetrag, der an den Auftragnehmer ausbezahlt worden ist in €:


	

	Anzahl der Nachtragsvereinbarungen:


	

	Gesamtsumme der Nachtragsvereinbarungen in €:
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	A
	Rechtliche Grundlage der Vergabe
	Ja
	Nein
	Bemerkungen

	A1
	Handelt es sich um einen Auftraggeber i.S.v. § 98 GWB?
	
	
	

	A1A
	Handelt es sich um eine Vergabe unterhalb in §106 GWB festgelegter Schwellwerte und 
eines Auftraggebers iSd. §99 Nr. 2?
	
	
	Ja: keine 
Anwendungspflicht des 
nationalen 
Vergaberechts.

	A1B
	Ist die Anwendung einer Vergabe nach den 
Grundsätzen der Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit zulässig?
	
	
	Nein: Füllen Sie die Anlage 
VB-RD 28b aus

	A2
	Handelt es sich um eine Ausschreibung (ggfs. untergliedert in Lose), die ohne Umsatzsteuer den relevanten EU-Schwellenwert erreicht?

Hinweis: Werden Lose gebildet, kommt es für die Überschreitung des EU-Schwellenwertes auf den Gesamtwert des Auftrages und nicht auf den Wert der einzelnen Lose an.[footnoteRef:18] [18:  Ausnahmen hiervon können sich i.R.d. 20%-Kontingents ergeben; liegt ein solcher Ausnahmefall vor, können Sie dies bei den Bemerkungen festhalten.] 

	
	
	Nein: Füllen Sie die Anlage 
VB-RD 28a1 aus.

	A3
	Gibt es Anhaltspunkte dafür, dass die Aufträge unzulässig aufgeteilt wurden, um Vorschriften zu umgehen?
	
	
	

	D
	Wertung der Angebote
	Ja
	Nein
	

	D1
	Waren mindestens zwei Personen mit der Vergabeentscheidung befasst?
	
	
	

	D2
	Wurden zur Wertung andere Zuschlagskriterien als der Angebotspreis herangezogen? 
	
	
	

	D3
	Gibt es Hinweise darauf, dass die Wertung der Angebote nicht transparent war?
	
	
	

	E
	Vergabeverfahren
	Ja
	Nein
	

	E1
	Gibt es Hinweise auf Diskriminierung auf Grund von Nationalitäten oder Markenvorgaben?
	
	
	

	E2
	Wurde die rechnerische Richtigkeit der Angebote überprüft?
	
	
	

	E3
	Wurden Nebenangebote in die Wertung einbezogen?
	
	
	

	E4
	Wurde das wirtschaftlichste Angebot ausgewählt?
	
	
	

	E5
	Gab es Angebote mit besonders niedrigen Preisen?
Wenn ja: Wurde der Bieter zur Aufklärung aufgefordert?  
	
	
	

	E6
	Wurde eine Vergabedokumentation erstellt?
	
	
	

	E7
	Sind darin die die einzelnen Stufen des Vergabeverfahrens dokumentiert (maßgebende Feststellungen sowie Begründung zu einzelnen Entscheidungen zu u.a. Formalitäten, technische und finanzielle Prüfung, Auswahl des Bieters)? 
	
	
	

	E7a
	Gibt es Anhaltspunkte dafür, dass bei einem am Vergabeverfahren Beteiligten ein Interessenkonflikt mit Auswirkung auf das Verfahren vorlag (vgl. § 4 UVgO)?
	
	
	

	E9
	Wurde der Auftrag von der vertragsschließenden Einrichtung unterzeichnet?
	
	
	





	G
	Änderung/Erweiterung von Aufträgen während der Vertragslaufzeit
	Ja
	Nein
	

	G1
	Gibt es eine Änderung/ Erweiterung des Auftrags während der Vertragslaufzeit?
	
	
	

	G2
	Wenn ja:
War diese in der Ausschreibung bzw. im Vertrag vorgesehen?
	
	
	

	G3
	Ist die Änderung unwesentlich?
	
	
	

	G4
	Ist die Änderung wesentlich?
	
	
	

	G5
	Ist die Möglichkeit zur Vertragsänderung in den Vergabeunterlagen nicht vorgesehen?
	
	
	

	G6
	Wenn 5bG1 und 5bG4 ja:
Wurde eine neue Ausschreibung vorgenommen?
	
	
	

	G7
	Liegt ein Ausnahmetatbestand vor?
	
	
	

	G8
	Wurden die Voraussetzungen für den Ausnahmetatbestand geprüft und dokumentiert?
	
	
	




Bemerkungen zur Checkliste mit 
Fragen zur Prüfung von Auftragsvergaben nach den Grundsätzen der Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit:




Erklärung zum Thema Interessenkonflikt
Ein Interessenkonflikt der Bearbeiter dieser Prüfung (gemäß Vier-Augen-Prinzip z.B. Prüfer und Vorgesetzter), oder eine Situation, die objektiv als Interessenkonflikt wahrgenommen werden könnte, liegt nicht vor (vgl. Art. 20 BayVwVfG, Art. 61 EU-Haushaltsordnung):
· Keine erneute Erklärung seitens derjenigen erforderlich, die im konkreten Förderfall bereits eine solche Erklärung abgegeben haben.
· Sollte ein Bearbeiter jedoch seit der früheren Erklärung feststellen, dass die Gefahr eines Interessenkonflikts besteht, oder haben sich seitdem neue objektive Umstände ergeben, die die Gefahr eines Interessenkonflikts begründen, ist dies unverzüglich dem Vorgesetzten mitzuteilen. Bei Vorliegen eines Interessenkonflikts ist die Mitwirkung am Verfahren zu beenden.
	Vor- und Zuname
	Datum
	Unterschrift (auch per E-Mail oder anderer Nachweis im Akt möglich)

	
	
	

	
	
	

	
	
	




Zusammenfassung/ Prüfungsergebnis der Prüfung der 
Fragen zur Prüfung von Auftragsvergaben nach den Grundsätzen der Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit

Der Auftrag wurde ordnungsgemäß vergeben.   |_|   Ja   |_|   Nein
Es ergaben sich Beanstandungen    |_|   Ja   |_|   Nein
Wenn ja, welcher Art

Haben die Beanstandungen zuwendungsrechtliche Konsequenzen?   |_|   Ja   |_|   Nein
Bei Feststellung einer Unregelmäßigkeit bitte auch VB-RD 31a oder 31b ausfüllen
Follow up / Weiteres Vorgehen

Richtigstellungen von Angaben der Vergabestelle:

Die Prüfung ist damit abgeschlossen.

Ort, Datum 

Prüfer 
(bitte leserlich unterschreiben bzw. Namen in Druckbuchstaben wiederholen oder elektronische DMS-Signatur verwenden)

Behörde    Bearbeiterzeichen
[bookmark: _GoBack]
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